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EUROPÄISCHE UNION  

Veröffentlichung des Supplements zum Amtsblatt der Europäischen Union  

2, rue Mercier, L-2985 Luxemburg Fax: (352) 29 29 42 670 

E-Mail: ojs@publications.europa.eu Infos & Online-Formulare: 
http://simap.europa.eu 

BEKANNTMACHUNG  

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER  

 

I.1) NAME, ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N) 

Offizielle Bezeichnung: 

Erzdiözese München und Freising  Ressort 7 Zentrale Dienste   Vergabestelle Bau      

Postanschrift: 

Prannerstrasse 9 

Ort: München Postleitzahl: 80333 Land: Deutschland 

Kontaktstelle(n): Vergabestelle Bau 

Bearbeiter: Jürgen   Blöchinger 

Telefon:  

089 2137 1588 

E-Mail: 

VST@eomuc.de 

Fax: 

089  2137 1748 

Internet-Adresse(n)  (falls zutreffend) 

Hauptadresse des Aufraggebers (URL): www.erzbistum-muenchen.de 

Adresse des Beschafferprofils (URL): http://www.erzbistum-muenchen.de/Page004029.aspx 

Weitere Auskünfte erteilen: 

   die oben genannten Kontaktstellen 

   andere Stellen: bitte Anhang A.I ausfüllen 

Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und 
ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: 

   den oben genannten Kontaktstellen 

   anderen Stellen: bitte Anhang A.II ausfüllen 

Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: 

   die oben genannten Kontaktstellen 

   andere Stellen: bitte Anhang A.III ausfüllen 

 

I.2) ART DES ÖFFENTLICHEN AUFTRAGGEBERS UND HAUPTTÄ TIGKEIT(EN)  

  Ministerium oder sonstige zentral- oder 
bundesstaatliche  Behörde einschließlich regionaler 
oder lokaler Unterabteilungen 

  Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene 

 Allgemeine öffentliche Verwaltung 

 Verteidigung 

 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
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  Regional- oder Lokalbehörde 

  Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene 

  Einrichtung des öffentlichen Rechts 

  Europäische Institution/Agentur oder internationale 

        Organisation 

  Sonstiges (bitte angeben): Erzdiözese München und 
Freising 

 Umwelt 

 Wirtschaft und Finanzen 

 Gesundheit 

 Wohnungswesen und kommunale 
Einrichtungen 

 Sozialwesen 

 Freizeit, Kultur und Religion 

 Bildung 

 Sonstiges (bitte angeben):       

Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher Auftraggeber                                                   

Ja  Nein   

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND  

II.1) BESCHREIBUNG  

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftragg eber 

Der Auftraggeber beabsichtigt die Neuerichtung eine r Grundschule in Pullach bei München. 

In diesem Zusammenhang sollen auch neue Einrichtunge n für eine Kita und eine Krippe 
vorgesehen werden. 

Ausgeschrieben werden Projektleitungs- und Projektste uerungsleistungen gem. 
Schriftenreihe Nr. 9 „Projektmanagementleistungen in der Bau- und Immobilienwirtschaft“ 
der AHO Fachkommission. 

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleistung 

(Bitte nur eine Kategorie - Bauleistung, Lieferung oder Dienstleistung - auswählen, und zwar die, die dem 
Auftrags- oder Beschaffungsgegenstand am ehesten entspricht) 

 (a) Bauleistung     (b) Lieferung       (c) Dienstleistung                                   

  Ausführung       

  Planung und Ausführung   

  Erbringung einer Bauleistung, 
gleichgültig mit welchen Mitteln, 
gemäß den vom öffentlichen 
Auftraggeber genannten 
Erfordernissen 

 Kauf              

 Leasing        

 Miete         

 Mietkauf       

 Eine Kombination davon    

Dienstleistungskategorie:  Nr. 12 

 

(Dienstleistungskategorien 1-27 
siehe Richtlinie   2004/18/EG, 
Anhang II) 

Hauptausführungsort   

      

NUTS-Code        

Hauptlieferort 

      

NUTS-Code        

Hauptort der Dienstleistung 

Pullach bei München 

NUTS-Code  DE21H 

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung 

   Öffentlicher Auftrag                                                                          

  Abschluss einer Rahmenvereinbarung  

  Aufbau eines dynamischen Beschaffungssystems (DBS) 
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II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung  (falls zutreffend) 

 Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern            

Zahl        

oder, falls zutreffend, Höchstzahl        der an der geplanten 
Rahmenvereinbarung Beteiligten 

  Rahmenvereinbarung mit einem einzigen 
Wirtschaftsteilnehmer                                                          

Laufzeit der Rahmenvereinbarung:  in Jahren       oder Monaten       
Begründung, falls die Laufzeit der Rahmenvereinbarung vier Jahre übersteigt:      

Geschätzter Gesamtwert des Auftrags über die Gesamt laufzeit der Rahmenvereinbarung  (falls 
zutreffend; in Zahlen): 

Geschätzter Wert ohne MwSt.:         Währung:       

ODER Spanne von           bis         Währung:       

Periodizität und Wert der zu vergebenden Aufträge (falls möglich):       

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Bescha ffungsvorhabens 

Der Auftraggeber beabsichtigt die Neuerichtung eine r Grundschule in Pullach bei München. 
In diesem Zusammenhang sollen auch neue Einrichtunge n für eine Kita und eine Krippe 
vorgesehen werden. 

Ausgeschrieben werden Projektleitungs- und Projektste uerungsleistungen ( Zunächst ist im 
Hinblick auf den aktuellen Projektentwicklungsstand  beabsichtigt, den Projektsteuerer nur 
mit den Leistungen der Leistungsphasen „Projektvorbe reitung" und „Planung" und der sich 
auf diese Leistungsphasen beziehenden Projektleitung  zu beauftragen). 

 

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträ ge (CPV) 

 Hauptteil  Zusatzteil  (falls 
zutreffend) 

Hauptgegenstand 71000000       

Ergänzende Gegenstände              

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsüberein kommen (GPA):                                                                         

 Ja       Nein   

II.1.8) Aufteilung in Lose                                                                                                                                                

 Ja       Nein 
(Verwenden Sie für die Angaben zu den Losen Anhang B, and zwar ein Formular pro Los) 

Wenn ja , sollten die Angebote wie folgt eingereicht werden (bitte nur ein Kästchen ankreuzen): 

  nur für ein Los      für ein oder mehrere Lose      für alle Lose    

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig:                                                                                                     

 Ja       Nein  

 

II.2) MENGE ODER UMFANG DES AUFTRAGS 

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang  (einschließlich aller Lose und Optionen, falls zutreffend) 

Die Gesamte Baumaßnahme hat ein geschätztes Volumen von in etwa ca. 15 Mio. €. 

Falls bekannt, geschätzter Wert ohne MwSt. (in Zahlen):        Währung:       

oder Spanne von         bis         Währung:       
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II.2.2) Optionen  (falls zutreffend):                                                                                                                                      

 Ja       Nein 
Wenn ja,  Beschreibung der Optionen:  

Stufenweise Beauftragung. In der 1 Stufe werden die Leistungsphasen Projektvorbereitung und Projektplanung 
beauftragt. Ein Rechtsanspruch auf die Berauftragung weiterer Leistunsphasen besteht nicht. 

Falls bekannt: voraussichtlicher Zeitplan für den Rückgriff auf diese Optionen: 

in Monaten       oder Tagen       (ab Auftragsvergabe) 

Zahl der möglichen Verlängerungen (falls zutreffend):       oder Spanne: von       bis       

Falls bekannt: voraussichtlicher Zeitrahmen für Folgeverträge bei verlängerbaren Liefer- oder 
Dienstleistungsaufträgen: 

in Monaten       oder Tagen       (ab Auftragsvergabe) 

 

II.3) VERTRAGSLAUFZEIT BZW. BEGINN UND ENDE DER AUF TRAGSAUSFÜHRUNG 

Dauer in Monaten       oder Tagen       (ab Auftragsvergabe) 

Oder Beginn: 21.08.2013 (tt/mm/jjjj) 

 Ende:  01.09.2017 (tt/mm/jjjj) 

 

ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZI ELLE 
UND TECHNISCHE INFORMATIONEN  

III.1) BEDINGUNGEN FÜR DEN AUFTRAG  

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) 

Haftung/Versicherung 

Gewährleistungs- und Schadensersatzansprüche des Auftraggebers richten sich nach den gesetzlichen 
Vorschriften. 

Zur Sicherstellung etwaiger Gewährleistungs- und Schadensersatzansprüche des Auftraggebers aus 
diesem Vertrag hat der Auftragnehmer eine Berufshaftpflichtversicherung abzuschließen, die auch 
Schäden wegen fehlerhafter Kosten- und Terminplanung und Kosten- und Terminsteuerung umfasst. 

Die Deckungssummen der Versicherung müssen mindestens betragen: 

- für Personenschäden: Euro 2.000.000. 

- für Sach-, Vermögens- und sonstige Schäden: Euro 1.000.000  

und in jedem  Versicherungsjahr 2- fach zur Verfügung stehen. 

Die Kosten der Versicherung trägt ausschließlich der Auftragnehmer. 

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber den Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung über die 
vorstehenden Deckungssummen innerhalb von 7 Tagen nach der beiderseitigen Unterzeichnung dieses 
Vertrages nachzuweisen. Die Vorlage eines solchen Nachweises ist Voraussetzung für das Entstehen 
eines Zahlungsanspruchs des Auftragnehmers. 

Die Berufshaftpflichtversicherung ist für die gesamte Dauer des Vertrags aufrecht zu erhalten. Der 
Auftragnehmer ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige gegenüber dem Auftraggeber verpflichtet, 
wenn und soweit Versicherungsschutz nicht mehr besteht, in Frage gestellt ist oder sonstige 
Veränderungen des Versicherungsschutzes eingetreten sind. Der Auftraggeber ist berechtigt, Zahlungen 
vom Nachweis des unveränderten Fortbestehens des Versicherungsschutzes und von einer 
vollständigen und durch den Versicherer bestätigten Auskunftserteilung abhängig zu machen. 

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbed ingungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen 
Vorschriften (falls zutreffend) 
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Abschlagszahlungen nach einem noch zu vereinbarenden Zahlungsplan 

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird  (falls zutreffend) 

Der Auftrag kann an Einzelbüros oder an Bewerbergemeinschaften vergeben werden. Alle Mitglieder 
einer Bewerbergemeinschaft haften gesamtschuldnerisch. Bewerbergemeinschaften haben mit der 
Bewerbung eine Erklärung vorzulegen überdie Bildung der Bewerbergemeinschaft und die 
gesamtschuldnerische Haftung. Sie benennen einen bevollmächtigten Vertreter. Diese Erklärung ist von 
allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft rechtskräftig zu unterzeichnen. Mehrfachbeteiligungen 
einzelner Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und führen zur Nichtberücksichtigung 
sämtlicher betroffenen Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren. 

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftr agsausführung  (falls zutreffend)                                            

 Ja       Nein 
Wenn ja , Darlegung der besonderen Bedingungen        

 

III.2) TEILNAHMEBEDINGUNGEN  

III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmer s sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister  

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 

   Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: - 
Eine Erklärung, dass der Dienstleistungserbringer freiberuflich tätig und von Gewerbebetrieben 
unabhängig ist (VOF § 4, Abs. 2+3). 

   Angaben über Umfang von beabsichtigten Unteraufträgen. 

   Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach VOF § 4 Abs. 6 Buchstaben a) bis g) sowie Absatz 9 
Buchstabe a) bis d) vorliegen. 

   Für die geforderten Angaben sind Formularblätter bei der Vergabestelle Bau unter 
http://www.erzbistum-muenchen.de/Page028203.aspx  oder unter der angegebenen Anschrift (siehe 
I.1) anzufordern. Eine inhaltliche oder formale Änderung der Formularblätter kann einen Ausschluss 
aus dem Wettbewerb nach sich ziehen. 

   Es werden nur Bewerbungen mit vollständig ausgefüllten Formblättern und den darin geforderten 
Angaben in die Wertung einbezogen. Zusätzliche Unterlagen (Prospekte, Mappen, sonstiges 
Bewerbungsmaterial) werden nicht berücksichtigt. Die Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zurückgegeben. 

   Nachweis über die berufliche Befähigung des Bewerbers, bei juristischen Personen mindestens eines 
Gesellschafters, sowie der für die Dienstleistung verantwortlichen Person(en). Zu beachten sind die 
Qualifikationen entsprechend III.3.1). 

 

 

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsf ähigkeit  

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 

Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 

a) Erklärung über den Gesamtumsatz des 
Bewerbers siehe Bewerbungsformblatt in den 
letzten 3 Geschäftsjahren. Sofern die Ausführung 
durch eine Niederlassung erfolgen soll, sind die 
vorstehend abgefragten Daten für die fragliche 
Niederlassung zu erstellen. 

b) Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung 
gemäß III.1.1 der Bekanntmachung 

c) Erklärung zur Anzahl der Mitarbeiter des 
Bewerbers oder der Bewerbergemeinschaft 
und/oder der Kapazitäten anderer Unternehmen, 
derer sich der Bewerber oder die 

Möglicherweise geforderte Mindeststandards (falls 
zutreffend): 
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Bewerbergemeinschaft bei der Erfüllung des 
Auftrags bedienen will; 

d) Will sich der Bewerber bei der Erfüllung des 
Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen 
bedienen, so hat er diese zu benennen. Eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung dieser 
Unternehmen ist auf Anforderung nachzureichen. 

 

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit  

Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 

Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 

 

a) Referenzliste (auf Formblatt) mit max.  6 
vergleichbaren Objekten, mit Angabe von 
Objektbezeichnung, Bauherr, Leistungszeit, 
Leistungsbild, ausgeführte Leistungsstufen, 
Herstellungskosten der Baumaßnahme; 

b) Präsentation von maximal 3 mit der Aufgabe 
vergleichbaren Referenzprojekten aus o.g. Liste 
auf insgesamt max. 6 Seiten DIN A 4. 

 

Möglicherweise geforderte Mindeststandards (falls 
zutreffend): 

 

 

      

 

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge  (falls zutreffend):                                                                                                  

 Ja       Nein  

  Der Auftrag ist geschützten Werkstätten vorbehalten                                                                                                                                 

  Die Auftragsausführung ist auf Programme für geschützte Beschäftigungsverhältnisse beschränkt                                                         

 

III.3) BESONDERE BEDINGUNGEN FÜR DIENSTLEISTUNGSAUF TRÄGE  

III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem  besonderen Berufsstand vorbehalten                                        

 Ja       Nein  

Wenn ja,  Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift   

Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten: ja 

Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: Art. 1 Ingenieurgesetz, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24.03.2010 (GVBl. Bayern S. 138).  

-  Natürliche Personen die gemäß den Rechtsvorschriften ihres Heimatlandes am Tag der Bekanntmachung 
zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt/in oder Ingenieur/in berechtigt sind. Ist in dem jeweiligen 
Bundesland die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachliche Anforderung als 
Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder einen sonstigen Beschäftigungsnachweis verfügt, 
dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG gewährleistet ist. 

-  Juristische Personen, wenn deren satzungsgemäßer Geschäftszweck auf Dienstleistungen der hier 
gegebenen Art ausgerichtet ist (§ 205 AHO Heft Nr. 9 März 2009). 

    Bei Arbeitsgemeinschaften muss jedes Mitglied genannt und teilnahmeberechtigt sein. 

    Auswärtige Bewerber mit der Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum erfüllen die fachliche 
Voraussetzung für ihre Bewerbung, wenn ihre Berechtigung zur Führung ihrer oben genannten 
Berufsbezeichnung nach der Richtlinie 2005/36/EG über die Anerkennung von Berufsqualifikation 
gewährleistet ist und im Auftragsfalle die Vorgaben des Art. 2 BauKaG erfüllt sind. 

III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und d ie berufliche Qualifikation der  Personen  angeben,              

 Ja       Nein  
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die für die Ausführung der betreffenden Dienstleist ung verantwortlich sein sollen                                              

ABSCHNITT IV: VERFAHREN  

IV.1) VERFAHRENSART  

IV.1.1) Verfahrensart 

  Offenes Verfahren                  

  Nichtoffenes Verfahren          

  Beschleunigtes nichtoffenes  Verfahren             Gründe für die Wahl des beschleunigten Verfahrens: 

                                                                              

  Verhandlungsverfahren                                           Bewerber sind bereits ausgewählt worden                        

                                                                                               Ja       Nein                                       

Wenn ja, bitte Namen und Anschriften der bereits 
ausgewählten                                                     
Wirtschaftsteilnehmer in Abschnitt VI.3) Sonstige 
Informationen angeben 

     Beschleunigtes Verhandlungsverfahren            Gründe für die Wahl des beschleunigten Verfahrens: 

                                                                                                 

   Wettbewerblicher Dialog                           

IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilneh mer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme 
aufgefordert werden  (nichtoffenes Verfahren, Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog) 

Geplante Zahl der Wirtschaftsteilnehmer       
ODER geplante Mindestzahl 3 und, falls zutreffend Höchstzahl 10 

Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:  

Die Wertung der ersten Phase erfolgt schrittweise in folgender Reihenfolge und schließt mit der Einladung zur 
Teilnahme an der Verhandlung ab: 

Ausschluss formal unzureichender Bewerbungen, 

Prüfung auf Einhaltung der Mindestforderungen, 

Prüfung der fachlichen Eignung der Referenzprojekte, insbesondere hinsichtlich Vergleichbarkeit 

Prüfung der fachlichen Eignung gem. Referenzauskünfte, 

Prüfung der Organisationsstruktur der Referenzprojekte, 

ggf. Losentscheid bei gleichermaßen geeigneten Bewerbern. 

Die Wertung der zweiten Phase wird mit der Einladung festgelegt. 

IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehm er im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs 

(Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog) 

Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schrittweiser Verringerung                                   

 Ja       Nein 
der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote 

 

IV.2) ZUSCHLAGSKRITERIEN  

IV.2.1) Zuschlagskriterien (bitte Zutreffendes ankreuzen) 

    Wirtschaftlich günstigstes Angebot    in Bezug auf   die Kriterien, die in den Verdingungs-
/Ausschreibungsunterlagen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in 
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der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind 

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgefüh rt                                                                                               

 Ja       Nein  

Wenn ja , zusätzliche Angaben zur elektronischen Auktion (falls zutreffend)       

 

IV.3) VERWALTUNGSINFORMATIONEN  

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber  (falls zutreffend) PRJ-2013/0159  - HV 0071769  

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags     

             Ja       Nein 

Wenn ja,      Vorinformation          Bekanntmachung über ein Beschafferprofil  
Bekanntmachungsnummer im ABl:      /S      vom       (tt/mm/jjjj) 

Sonstige frühere Bekanntmachungen (falls zutreffend)  

Bekanntmachungsnummer im ABl:      /S      vom       (tt/mm/jjjj) 

Bekanntmachungsnummer im ABl:      /S      vom       (tt/mm/jjjj) 

IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs- /Ausschreibungs- und ergänzenden 
Unterlagen   

(ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschreibung  (bei einem wettbewerblichen Dialog) 

Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen 

Tag: 10.06.2013 (tt/mm/jjjj)  Uhrzeit: 16:00 

Die Unterlagen sind kostenpflichtig   Ja  Nein   

Wenn ja , Preis (in Zahlen):       Währung:       

Zahlungsbedingungen und –weise:       

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw . Teilnahmeanträge 

Tag: 12.06.2013 (tt/mm/jjjj) Uhrzeit: 10:00 

IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Ange botsabgabe bzw. zur Teilnahme an 
ausgewählte Bewerber  

(falls bekannt)(bei nichtoffenen Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog ) 

Tag: 03.07.2013 (tt/mm/jjjj) 

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil nahmeanträge verfasst werden können 

 ES CS DA DE ET  EL EN FR IT  LV  LT  HU MT  NL  PL PT SK SL FI  SV

                    

Sonstige:       

IV.3.7) Bindefrist des Angebots  (bei offenen Verfahren) 

Frist in Monaten       (ab Schlusstermin für den Eingang der Angebote) 

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote 

Tag: 17.07.2013  (tt/mm/jjjj)   Uhrzeit: 10:00 

Ort (falls zutreffend):       

Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls zutreffend)                                                        
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 Ja       Nein           

 

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN  

VI.1) DAUERAUFTRAG  (falls zutreffend)                                                                                                                      

Ja  Nein   
Wenn ja,  voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen:       

VI.2) AUFTRAG IN VERBINDUNG MIT EINEM VORHABEN UND/ODER P ROGRAMM, DAS AUS 
GEMEINSCHAFTSMITTELN FINANZIERT WIRD 

Ja  Nein   

Wenn ja,  geben Sie an, um welche Vorhaben und/oder Programme es sich handelt 

      

VI.3) SONSTIGE INFORMATIONEN  (falls zutreffend) 

1. Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. 

2. Die Bewerbungen sind im Original in einem verschlossenen und gekennzeichneten Umschlag 
einzureichen. Verspätet eingehende Unterlagen (Posteingang) werden nicht berücksichtigt. 

3. Anfragen sind ausschließlich in schriftlicher Form an die Kontaktstelle (siehe I.1) zu richten. 

VI.4) NACHPRÜFUNGSVERFAHREN/RECHTSBEHELFSVERFAHREN 

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren 

Offizielle Bezeichnung 

Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern  

80538 München 

Deutschland 

Postanschrift: 

Maximilianstr. 39 

Ort: 

München 

Postleitzahl: 

80538 

Land: 

Deutschland 

E-Mail: 

vergabekammer-suedbayern@reg.ob.bayern.de 

Telefon: 

+49 89 21762411 

Internet-Adresse (URL): 

http:/www.regierung.oberbayern.bayern.de 

Fax: 

+49 89 21762847 

Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren  (falls zutreffend) 

Offizielle Bezeichnung 

      

Postanschrift: 

      

Ort: 

      

Postleitzahl: 

      

Land: 

      

E-Mail: 

      

Telefon: 

      

Internet-Adresse (URL): 

      

Fax: 

      

VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen  (bitte Abschnitt VI.4.2 ODER ggf. Abschnitt VI.4.3 ausfüllen)  
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
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VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind 

Offizielle Bezeichnung 

Erzbischöfliche Vergabestelle Bau 

Postanschrift: 

Prannerstr. 9 

Ort: 

München 

Postleitzahl: 

80333 

Land: 

Deutschland 

E-Mail: 

VST@eomuc.de 

Telefon: 

+49 89 2137 1588 

Internet-Adresse (URL): 

www.erzbistum-muenchen.de 

Fax: 

+49 89 2137 1748 

VI.5) TAG DER ABSENDUNG DIESER BEKANNTMACHUNG : 29.04.2013 (tt/mm/jjjj) 

ANHANG A 
SONSTIGE ADRESSEN UND KONTAKTSTELLEN 

I) ADRESSEN UND KONTAKTSTELLEN, BEI DENEN NÄHERE AU SKÜNFTE ERHÄLTLICH SIND  

Offizielle Bezeichnung: 

Erzdiözese München und Freising,  Ressort 7  Zentrale  Dienste   Vergabestelle Bau 

Postanschrift: 

Prannerstrasse 9  

Ort: München Postleitzahl: 80333 Land:Deutschland 

Kontaktstelle(n): 

Vergabestelle Bau 

Zu Händen von: J. Blöchinger  

Telefon: 

      

E-Mail: 

VST@eomuc.de 

Fax: 

      

Internet-Adresse (URL): 

www.erzbistum-muenchen.de 

 

II)   ADRESSEN UND KONTAKTSTELLEN, BEI DENEN VERDIN GUNGS-AUSSCHREIBUNGS- UND 
ERGÄNZENDE UNTERLAGEN ERHÄLTLICH SIND (EINSCHLIESSL ICH UNTERLAGEN FUR DEN 
WETTBEWERBLICHEN DIALOG UND EIN DYNAMISCHES BESCHAF FUNGSSYSTEM)  

Offizielle Bezeichnung: 

Erzdiözese München und Freising,  Ressort 7  Zentrale  Dienste   Vergabestelle Bau 

Postanschrift: 

Prannerstrasse 9  

Ort: München Postleitzahl: 80333 Land: 
Deutschland 

Kontaktstelle(n): 

Vergabestelle Bau 

Zu Händen von: J. Blöchinger  

Telefon: 

      

E-Mail: 

VST@eomuc.de 

Fax: 

      

Internet-Adresse (URL): 

www.erzbistum-muenchen.de 
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III) ADRESSEN UND KONTAKTSTELLEN, AN DIE ANGEBOTE/T EILNAHMEANTRÄGE ZU SENDEN 
SIND 

Offizielle Bezeichnung: 

Erzdiözese München und Freising,  Ressort 7  Zentrale  Dienste   Vergabestelle Bau 

Postanschrift: 

Prannerstrasse 9  

Ort: München Postleitzahl: 80333 Land: 
Deutschland 

Kontaktstelle(n): 

Vergabestelle Bau 

Zu Händen von: J. Blöchinger  

Telefon: 

      

E-Mail: 

VST@eomuc.de 

Fax: 

      

Internet-Adresse (URL): 

www.erzbistum-muenchen.de 

 

ANHANG B 
ANGABEN ZU DEN LOSEN 

LOS-NR.       BEZEICHNUNG:       

1) KURZE BESCHREIBUNG 

      

2) GEMEINSAMES VOKABULAR FÜR ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE (CPV)  

 Hauptteil  Zusatzteil (falls zutreffend) 

Hauptgegenstand              

 

Ergänzende 
Gegenstände  

            

3) MENGE ODER UMFANG 

      

Falls bekannt, geschätzter Wert ohne MwSt. (in Zahlen):        Währung:       

ODER Spanne von         bis:        Währung:       

 

4) ABWEICHUNG VON DER VERTRAGSLAUFZEIT ODER DEM BEGINN BZW. EN DE DES 
AUFTRAGS (falls zutreffend): 

Laufzeit in Monaten       oder Tagen       (ab Auftragsvergabe) 

oder Beginn       (tt/mm/jjjj) 

            Ende       (tt/mm/jjjj) 

5) WEITERE ANGABEN ZU DEN LOSEN 
      

 

(Verwenden Sie ein Formular pro Los) 


